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Glänzendes Elend
Halle 23 Juli

Die Tage da ſich vor fünfundzwanzig Jahren Alldeutſchland
zur Wahrung ſeiner Ehre Freiheit und Unabhängigkeit erhob wie
ein Mann kehren wieder und es möchte vielleicht unpatriotiſch
erſcheinen wenn gerade in dieſen Tagen die Aufmerkſamkeit weiterer
Kreiſe auf eine Schrift gelenkt wird welche ſich mit Mißſtänden im
deutſchen Heeresweſen beſchäftigt indeſſen erſcheint es uns eher von
Patriotismus zu zeugen wenn dieſe Mißſtände an das Tageslicht
gezogen als wenn ſie verheimlicht werden

ſind im Laufe der letzten Jahre mehrfach Schriften ehe
maliger Offiziere in die Oeffentlichkeit gelangt die ein gewiſſes
Aufſehen erregt haben Man konnte trat man mit voller Objek
tivität an die Schriften heran denſelben mancherlei Unrichtigkeiten
bezw Uebertreibungen nachweiſen vor Allem aber war man

inſofern leicht im vorhinein gegen dieſelben eingenommen als man
wußte der Verfaſſer habe ſeinen Abſchied nehmen müſſen und ein
gewiſſes Gefühl der Bitterkeit und Zurückſetzung habe ihm die
Feder in die Hand gedrückt Dieſes Moment triſft jedoch bei der
neueſten Schrift welche ſich mit Mißſtänden im deutſchen Heeres
weſen beſchäftigt nicht zu

Der Verfaſſer dieſer neueſten Schrift iſt der baieriſche Premier
lieutenant a D Rud Krafft Die 88 Druckſeiten umfaſſende Schrift
betitelt ſich Glänzendes Elend Eine offene Kritik der Verhält
niſſe unſeres Offizierkorps Krafft ſagt in der Einleitung Meine
Motive ſind gute und baſiren nicht auf perſönlicher Rachſucht ohne
Groll gegen irgend Jemand habe ich freiwillig des Königs
Rock abgelegt

Die Schrift iſt eingetheilt in 14 Kapitel Der Kadett der
Offiziersaſpirant der junge Lieutenant und die Schulden die
Offiziersſpeiſeanſtalt die Gagenverhältniſſe des Sekondelieutenants
der alte Lieutenant die Penſionirungen die Qualifikationen die
Mißhandlungen die Standesvorurtheile die Ehrengerichte das
Regimentsavancement Protektion und Garde die Verkuppelungen
und die Offiziersfrau der Militärarzt
Krafft ſagt in ſeiner Schrift manches Alte und Bekannte er
ſagt aber noch viel mehr Neues und zwar Dinge die nicht etwa
die Offizierkorps als Jnterna angehen ſondern jeden Staatsbürger
beſonders ſofern er Steuern zu bezahlen hat

Ueber Einzelheiten wird man anderer Anſicht ſein können als
Krafft So hat uns beiſpielsweiſe die Scene auf Seite 20 wo
er die Aufnahme des jungen Offiziers in das Korps ſo ſchildert
als wollten ihn die älteren Kameraden um eine Batterie Sekt
kränken abſolut nicht gefallen Ob es weiterhin zutreffend iſt

wenn Krafft behauptet die Kadettenkorps leiſteten mit Bezug auf
den Unterricht in militäriſchen Dingen faſt Nichts und eines
Fähnrichs der aus der Kadettenſchule hervorgegangen Wiſſen
und Können ſei meiſt kläglicher als das des letzten Soldaten ſo
iſt der Verfaſſer wohl den Beweis für ſeine Behauptung ſchuldig
geblieben Auch über das Thema ob Mädchen die ein gewiſſes
Stadium paſſirt Offiziersfrauen ſein können Seite 64 wird man
anderer Anſicht ſein dürfen als Krafft und was er über das Gros

mann

Die Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

63 Fortſetzung Nachdruck verboten
Und Juſt ſchaute in das ſchmerzlich verzogene Antlitz das

aichts Dämoniſches mehr an ſich hatte aus dem nur die töd
üche Angſt leuchtete und ſagte leiſe

Steh auf Mutter
Du vergiebſt mir Juſt O wie ich Dir danke
Ja Mutter antwortete er ich darf nicht Dein

Kichter ſein
Die Karein ſtreifte das Haar aus ihrer Stirn und lächelte

voll Glück

Mutter Du nennſt mich Mutter Wie der Name
wohlthut wie nichts auf der Welt ſprach ſie Jetzt iſt mir
als wäre die ſtarre Rinde gebrochen die ſich um mein Herz
legte die langen Jahre hindurch Und eine fürchterliche Angſt
bin ich los ein Etwas das mich achtundzwanzig Jahre lang
quälte das mich in den Nächten hinaustrieb und um den
Waſſerkeſſel jagte die Angſt einer Kindesmörderin

Ein tiefer Athemzug hob ihre Bruſt ſie taſtete liebkoſend
über das Haar ihres wiedergefundenen Sohnes lachte und
weinte Dann wendete ſie ſich an den Todten

Jch danke Dir alter Bräutigam daß Du ihn retteteſt
Den Grund will ich nicht einmal wiſſen warum Du mich ſo
lange mit meiner Qual allein ließeſt Es war wohl die Strafe
für meinen Verrath Aber jetzt iſt alles gut

Juſt erfuhr in kurzen Worten wieviel ſeine Mutter damals
elitten als das Dorf ſie mißhandelte und hinausſtieß als eine

Verlorene wie Karein der Welt unkundig ſich die ſchon zu
jener Zeit halb zerfallene leere Hütte in der Schlucht an
eignete und ihr ſchreiendes Kind das ſie nicht mehr zu ernähren

n

der Offiziersfrauen ſagt Seite 84 trifft möglicherweiſe doch nicht
zu und wir glauben außerdem der Verfaſſer würde Frauen und
Mütter wie er ſie da ſchildert heutzutage auch anderwärts au
treffen Ob es rathſam wäre die jungen Leute zur Kriegsſchule
einzuberufen bevor ſie den Dienſt in der Kompagnie kennen gelernt
iſt auch ſehr fraglich Hier ſtehn Anſichten gegen Anſichten

Es ſind noch mancherlei Punkte bei denen man nicht der
nämlichen oder entgegengeſetzter Anſicht ſein kann als Krafft Das
hindert indeſſen nicht den großen Werth den ſeine Schrift für die
Allgemeinheit zweifellos beſitzt anzuerkennen Jn erſter Linie
werden es jüngere und ältere Offiziere ſelbſt ſein die Krafft Dank
wiſſen für ſeine Schrift wenn auch bei beiden Kategorien die
Motive weshalb ſie die Schrift willkommen heißen dürfen ver
ſchiedenartige ſein mögenKrafft fü rt aus daß ein Sekondelieutenant in der Servis

klaſſe A im Winter monatlich 162 Mark im Sommer monatlich
147 Mark Einnahme hat der Premierlieutenant 15 Mark
mehr daß davon jedoch mindeſtens je 24 Mark allein für die
Kleiderkaſſe in Abzug gebracht werden Wogegen ſich nun Krafft
mit aller Entſchiedenheit wendet Das ſind die vielen koſt
ſpieligen Zweckeſſen bei allen möglichen Gelegenheiten in
den Kaſinos bei denen man den Lieutenant zu Ausgaben
die zu ſeinen Einnahmen in keinem rechten Verhältniß ſtehen
geradezu zwingt Der unbemittelte Lieutenant wird dadurch ſo
führt der Verfaſſer aus ſchließlich dem Wucherer in die Arme
getrieben Krafft ſagt mit Bezug auf dieſe dunklen Ehrenmänner

Ein junger Offizier nimmt 500 Mark auf ein halbes Jahr auf
dafür verlangt der Wucherer 16 Prozent Zins Daher muß ein
Schuldſchein über 540 Mark ausgeſtellt alſo über angeblich wirklich

Hand kann ſich der Geldverleiher gegen alle Angriffe wehren
kann ſogar behaupten er habe dem Herrn Lieutenant wirklich ſo
viel Geld gegeben Gar Viele ſitzen in den Krallen ihrer Blut
ſauger feſt und können ſich obwohl fie vielleicht genug Beweiſe
in Händen haben um ihren Peinigern gerichtlich das Geſchäft zu
legen nicht los machen denn die Opfer wiſſen daß ſie ſobald die
Sache öffentlich wird ihre Stellung riskiren Krafft fährt fort

Man unterlaſſe es einmal die Offiziere wegen Schulden zu ent
fernen man gebe ihnen das Bewußtſein daß ſie die
Wucherer verklagen können ohne den eigenen Rock in
Gefahr zu bringen dann werden die unliebſamen Dinge verſchwinden
weil den Gaunern das Pflaſter zu heiß wird

Krafft kommt alſo zu der Schlußfolgerung daß die Gage der
Lieutenants nicht ausreicht ſofern ſie zu überflüſſigen Ausgaben
veranlaßt werden wie es ſeiner Behauptung nach vielfach geſchieht
daß ſie deshalb den Wucherern in die Hände fallen jahrelang in
deren Krallen feſtſitzen und ihnen auf Gnade und Ungnade aus
geliefert ſind

Nach 18 jährigem Dienſt wird der Lieutenant im Alter von
37 Jahren nun endlich Hauptmann er kann nun als Junggeſelle
ohne pekuniäre Sorgen leben und an s Bezahlen der Schulden
denken Auch der Verheirathete athmet freier das Vermögen der
Frau iſt faſt zur Neige gegangen und was einſt der Schwieger
vater unter Sorgen geſpart iſt in alle Winde verſtreut Da ſtellt
ſich eine neue unheimliche Sorge ein die um die Stellung
Krafft ſagt wörtlich Der Lieutenant fürchtet die große Säge

nicht wie ſie anfangs wünſchte der Selbſterhaltungstrieb war
zu mächtig

Die Wälder boten Beeren wildes Obſt und ſelbſt Wurzeln
verſchmähte die halb wahnſinnig Gewordene nicht

Später verſtand ſie das Kleinwild in Schlingen zu fangen
und noch ſpäter drang ihr Ruf als Hexe in die Gegend
hinaus

Und eine ſolche mußte mehr können als ein gewöhnlicher
Thierarzt

Weil Karein die Tage und Nächte im Walde umherſtreifte
und von ihrem verſtorbenen Vater her ſo manche Pflanze kannte

braute ſie Tränke für Menſch und Vieh Von da an litt ſie
nie mehr eigentliche Noth um des Leibes Nothdurft Daß ihr
Kind verſchwand deſſen Vater ſie niemals nannte war freilich
aufgefallen

Man ließ die Halbverrückte jedoch in der Schlucht
Die Sache war von oben herab unterdrückt worden ohnedaß ſich Karein darum bekümmerte Ob man ſie zum gecker

verurtheilte oder ſie frei ließ als eine Geächtete das war
einerlei

Dies alles erfuhr Juſt von der neuen Mutter aber wonach
er ſich ſehnte mit bangendem Herzen den Namen ſeines Vaters
zu hören dieſer Ton blieb aus

V

ſ Bitterfeld Delitzſch Erfurt Mansfelder Gebirgs und Seekreis
Anhalt und Thüringen insgeſammt gegen 1000 Ortſchaften mit 112 eigenen Filialen

h

welche jeder Vorgeſetzte unſichtbar neben ſich trägt noch ſehr wenig
doch ſchon beim Anblick eines Hauptmanns wackeln lüſtern ihre
Zähne in Anſehung eines Stabsoffiziers fängt ſie vor Vergnügen
an zu knirſchen dann verſtummt ſie wieder ſtufenweiſe je höher
es hinaufgeht Krafft verbreitet ſich nun ſehr ausführlich über
die vorzeitigen und unmotivirten Penſionirungen der
Stabsoffiziere Hier berührt er ein Thema das nicht nur
die Betreffenden ſelbſt angeht ſondern auch den Steuerzahler Krafft
ſchildert eine derartige Penſionirung folgendermaßen Der Offizier
hat die Stellung eines Majors ſteht in einem Alter von 45 bis
50 Jahren ſeine Kinder befinden ſich im wichtigſten Stadium der
Ausbildung und legen dem Vater die größten pekuniären Opferauf Jn dieſer Periode kommt nun der Staat und weiſt rückſichtslos

dem Manne der vielleicht Wunden für das Vaterland am Leibe
trägt die Thür Nur wer die Thränen geſehen hat welche wegen
ſolcher blauen Briefe ſchon gefloſſen ſind wer die Erbitterung
kennt die in den Gemaßregelten erzeugt wird weiß daß der Staat
in der jetzt beliebten Verjüngung der Armee ein gewagtes Spiel
vollführt

Krafft ſchlägt vor die Preſſe ſolle halbjährlich die Penſionirungen
brigadeweiſe veröffentlichen daun würde man ſehr bald erkennen
in welcher Brigade viel in welcher wenig penſionirt wird Der
Vorſchlag läßt ſich hören ob er freilich viel helfen würde iſt eine
andere Frage Krafft führt aus daß dieſe Penſionirungen kräf
tiger kerngeſunder Männer häufig genug auf ganz nichtige Gründe
zurückzuführen ſind Angegeben als Gründe werden 1 Felddienſt
unfähigkeit 2 nicht geeignet für die nächſt höhere Stelle
3 körperliche Kleinheit

Das letztere Möment ſollte doch überhaupt nicht ausſchla
gebend ſein dürfen rdernfalls hätte man den Mann doch nicht
als Avantageur einſtellen dürfen

Was Krafft über die Mißhandlungen über das Duell über
die Militärgerichte ſagt iſt nicht e neu aber höchſt
charakteriſtiſch ebenſo über das ſchnelle Avanciren der Prinzen
über die eventuelle Verwendung gegangen wordener Offiziere
im Mobilmachungsfalle u ſ w

Die kleine Schrift enthält Vielerlei was nicht nur die Militärs
ſelbſt ſondern auch Diejenigen intereſſiren dürfte die ſich mit
unſern öffentlichen Angelegenheiten beſchäftigen vornehmlich aber
ſollten diejenigen Väter die Schrift leſen welche ohne ſelbſt über
nennenswerthes Privatvermögen zu verfügen ihre Söhne die mili
täriſche Laufbahn wollen einſchlagen laſſen weil dieſe da am
ſchnellſten verſorgt würden Wie dieſe Verſorgung in Wirk
lichkeit oft genug ausſieht darüber giebt die Krafft ſche Schrift
hinreichend Aufſchluß ſtatt Verſorgung ein glänzendes Elend

Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 22 Juli Hofnachrichten Aus Hernöſand
unterm Heutigen wird berichtet Geſtern Sonntag Nachmittag
unternahm der Kaiſer erſt eine Segelparthie auf einem Kutter
der Hohenzollern und dann einen Spaziergang durch den Wald
Um 10 Uhr lichtete die Hohenzollern die Anker zur Fahrt auf
dem bei Hernöſand ausmündenden Angermanelf

Eine halbe Stunde ſpäter trugen ſie Brake zur ewigen
Ruhe

Jn den Baumkronen rauſchte der Nachtwind ein Vogel
ſang ſein verſpätetes Lied

An dem geſchloſſenen Grabe knieten betend Juſt und Karein
Nichts in der Welt ſtörte die Ruhe mehr als ſich die Beiden
erhoben

Er ruhe in Frieden flüſterte Karein
Sie bedeckten die Stelle mit Tannenreis und Juſt wälzte

einen Stein darauf
Als er mit Karein langſam in die Hütte zurückſchritt that

er die Frage welche ihn längſt peinigte
Jch kenne Dich nun Mutter ſagte er wer aber iſt

mein Vater
Die Alte fuhr erſchreckt zuſammen
Hat es Dir Brake nicht geſagt

Juſt ſchüttelte den Kopf und erwiderte
Nein Mutter ich ſollte es von Euch erfahren
Dann erfährſt Du es niemals niemals
Niemals rief Juſt betroffen Jch ſoll leben mit dem

Bewußtſein einen Vater zu haben vielleicht in der Nähe und
ihn doch nie zu erkennen Dann ſchaue ich jedem Manne in
die Augen und wenn er zuckt muß ich mir ſagen Das iſt
vielleicht Dein Vater Und ſo immer für alle Zeit im Dunkeln

Es war dunkel geworden als Karein ſchwieg
Ein letzter Schimmer der Abendröthe ſtreifte Mutter und

Sohn glitt über das ruhige Antlitz des Todten
Denke an die Ruhe dieſes Unglücklichen Juſt ſagte nach

längerer Weile die Alte
Haſt recht Mutter

Juſt nahm ein in der Ecke ſtehendes Werkzeug und ent
fernte ſich

Wo der Wald ſich verflachend hinzog unter Kiefern grub
vermochte in das Waſſer warf Sie ſelber aber verhungerte ler für den Wilderer das ſelbſtgewünſchte Grab

taſten zu müſſen wo ein einziges Wort von Euch mir die
Augen öffnete O das iſt grauſam

Und doch iſt s beſſer mein Sohn Du lebſt im Dunkeln
Das Wiſſen brächte Dir viel Sorge und Kummer Daß es
Dir nichts nützte weiß ich aber ſchaden könnte es Dir und mir

17 Kapitel
Jch that es

Der Diener des alten Grafen fand am Morgen ſeinen
Herrn in dem bequemen Lehnſtuhl ſchlafend
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Seite MittwochM M Profeſſor Gneiſt iſt im Alter von 79 Jahren ge
ſtorben Jm Jahre 1844 zum außerordentlichen und 1858 zum
ordentlichen Profeſſor an der Berliner Univerſität ernannt gehörte
er von 1858 bis 1893 dem preußiſchen Abgeordnetenhauſe ferner
dem konſtituirenden Reichstage des Norddeutſchen Bundes und
von 1871 bis 1884 dem deutſchen Reichstage an Gneiſt war ein
ausgeſprochener Nationalliberaler in den letzten Jahren ſeiner
politiſchen Thätigkeit ſchwand ſein Einfluß zuſehends Gneiſt
wurde 1875 Mitglied des Oberverwaltungsgerichts und ſpäter des
Staatsraths Als Juriſt ſtand er auch im Auslande im höchſten
i Vom Kaiſer Friedrich war er in den Adelſtand erhoben
worden

Freiherr v Hammerſtein hat ein Lebenszeichen von
ſich gegeben Er veröffentlicht im Wiener Vaterland eine aus
Siſtrans Tyrol datirte Erklärung in der es heißt die gegen
ihn erſchienenen Schmähartikel beruhten in ihrem Jnhalte theils
auf lügenhafter Erdichtung von Thatſachen theils auf perfſider
Kombination von erfundenen und wahren aber für ſich genommen
unverfänglichen Thatſachen Er habe geglaubt zur Beruhigung
ſeiner Freunde dieſes Lebenszeichen von ſich geben zu ſollen

Eine überraſchende aber erfreuliche Mit
theilung kommt auf offiziöſem Wege Dem Reichstage ſollen
keine Steuergeſetze in der nächſten Seſſion zugemuthet werden
Auf die Autorität eines mit den maßgebenden Kreiſen Fühlung
unterhaltenden Korreſpondenten hin verſichert die Schleſ Ztg

Mit Finanzreformplänen wird aller Wahrſcheinlichkeit nach in
der nächſten parlamentariſchen Campagne ebenſo wenig der Reichstag
wie der Landtag behelligt werden Vielleicht macht ſich dann die
Nothwendigkeit des Feſthaltens an der Abſicht eine Auseinander
ſetzung des e und der Einzelſtaaten in finanzieller Hinſicht

erbeizuführen für weitere Kreiſe erſt recht erſichtlich ir dieöhung der Zuckerprämien werde als Steuer gep das aber
mit der Finangeeform nichts zu ſchaffen hat den Reichstag wahr

ſcheinlich beſchäftigen ſo wird am Schluß verſichert

Der Etat des Reichsamts des Jnnern wird im
nächſten Jahre einige Aenderungen aufweiſen Erſtens ſoll der
Reichszuſchuß zur Jnvaliditäts und Altersverſicherung um etwa
1 Millionen Mark erhöht werden zweitens wird eine Ver
mehrung der in den einzelnen Reichsämtern beſchäftigten Kräfte

n Schließlich dürften in den Etat ganz neue Poſitionen in
nnahme und Ausgabe für die Verwaltung des Kaiſer Wilhelm

Kanals eingeſtellt werden

Jm nächſten Marine Etat werden nach der Poſt
fünf Forderungen als weitere Raten für die im Bau begriffenen
Kriegsfahrzeuge Erſatz Preußen Erſatz Leipzig des Kreuzers
2 Kl des Kreuzers 2 Kl und Erſatz Freya erſcheinen
Zum Bau von Torpedobooten werden zwei Raten gefordert werden
Auch wird eine zweite Rate zur Erneuerung der Maſchinen und
Keſſel der Schiffe der Sachſenklaſſe erſcheinen Es folgen For
derungen zur artilleriſtiſchen Armirung von bereits vollendeten oder
noch im Bau begriffenen Kriegsfahrzeugen Die Forderungen zun werden im Lachſnährigen Etat in drei Raten

en

Der Anbau von Zuckerrüben für die Zuckerfabriken
des deutſchen Reiches ſtellt ſich im laufenden Jahre e einer Ver
öffentlichung des kaiſerlichen Statiſtiſchen Amtes wie folgt Von
den 396 Zuckerfabriken darunter 306 in Preußen welche in der
Kampagne 1895/96 Rüben zu verarbeiten beabſichtigen ſind in 1895
bebaut worden Jn ganz Deutſchland 374174 ha gegen
440 467 ha in 1894 davon in Preußey 295 969 ha gegen
350 251 ha in 1894 Jn der Kampagne 1894/95 arbeiteten in
Deutſchland 405 Fabriken davon in Preußen 314

Ueber die Lage in Marokko wird der Voſſiſchen
aus Tanger gemeldet Die Lage in der Stadt Saffi iſt höchſt
kritiſch ſie iſt von den aufſtändiſchen Beduinenſtämmen Hamar und
Abda umzingelt und belagert r Meuterer machten im
Saſananig einen Ausbruch mehrere Todte blieben auf Seite der
Gefangenen wie der Soldaten Der Gouverneur der Stadt hat
300 Gewehre unter einheimiſche und auch europäiſche Einwohner
vertheilt Es befinden ſich mehrere Deutſche in Saffi

Deſſau 22 Juli Die Mandatsniederlegung des Abg
Röſicke war in nationalliberalen Blättern angezweifelt worden
weil er ſie noch nicht beim Reichstagsbureau angezeigt hatte Jetzt
erklärt Herr Röſicke daß er mitgder Anzeige gewartet habe um
den Wählern genügende Zeit zur Vorbereitung der Neuwahl zu
laſſen da eine Einberufung des Reichstags vor dem Monat No
vember nicht in Ausſicht ſtehe

Greiz 22 Juli Der geſtern hier abgehaltene Verbandstag
der Thüringiſchen Ortskrankenkaſſen welchem 44 Kaſſen
mit 70 000 Mitgliedern angehören beſchloß ſich dem Deutſchen
CentralVerband anzuſchließen Unter Anerkennung der Verdienſte
des bisherigen Vorſitzenden Rath Nitzſche Gera wurde Eichſtedt
Weimar zum Vorſitzenden und als Vorort Weimar gewählt Der
nächſte Verbandstag ſoll in Apolda ſtattfinden

Seueral Anzeiger fur Haue und den Saalkrers
Poſen 22 Juli Der kommandirende General v Seeckt

iſt geſtern Abend zum Beſuche des Generalgouverneurs und Haupt
kommandirenden der ruſſiſchen Truppen des Warſchauer Militär
bezirks Grafen Schuwalow in Begleitung des Oberſtlieutenants
v Mafſow Kommandeurs des Ulanenregiments Kaiſer Alexander III
von Rußland Weſtpreußiſches Nr 1 und des Premierlieutenants
v Seeckt vom Kaiſer Alexander Garde GrenadierRegiment Nr 1
nach Warſchau abgereiſt Der General überbringt dem Vernehmen
nach im Allerhöchſten Auftrage ein Bild des KaiſersVonmnſt 22 Juli Zetreffs der Reichstagsſtichwahl
im Kreiſe Meſeritz Bomſt iſt das bisherige Ergebniß v Dziem
bowski Reichspartei 9481 Szymanski Syl 8817 Stimmen

Aachen 22 Juli Der reiner Sauren aus Heins
berg ein Schutzzeuge Mellage s im Alexianerprozeß iſt unter dem
Verdacht des Meineids verhaftet worden

Frankreich
Paris 22 Juli Die letzte Poſt aus Madagaskar

brachte zahlreiche Briefe mit die im Gegenſatz zu den amtlichen
Meldungen und den durch die Hände der Militärbehörden gehenden
Berichten die Zuſtände in Madagaskar und auf der Straße
nach Suberbieville als troſtlos bezeichnen Bedeutendere Kämpfe
erwartet Niemand doch iſt der Vormarſch ſehr ſchwer weil in
Folge der nachläſſigen Vorbereitungen die Verpflegung im Jnnern
faſt unmöglich iſt

RNußland
Moskau 22 Juli Zuverläſſigen Nachrichten dufolge ſind

im Schloſſe Peterhof Briefe eingelaufen die Vergeltung für
den Tod Stambulow s androhen Jnfolge deſſen ſind die
Vorſichtsmaßregeln im Schloſſe verdoppelt worden Die
bulgariſche Deputation iſt hier eingetroffen und wurde aufdem Bahnhofe von der hieſigen bulgariſhen Kolonie empfangen

Die Deputation begab ſich in das Troizke Sergijewkloſter Morgen
reiſt dieſelbe nach Kiew weiter

Orient
Sofiag 22 Juli Stambulow s Grab wird militäriſch

bewacht weil eine Schändung deſſelben beſorgt wird Die Familie
Stambulow s wird nächſtens nach Rumänien reiſen weil ſie
hier ihr Leben für gefährdet hält

Neue Benunruhigungen
Halle 23 Juli

Stambulow iſt zur letzten Ruhe beſtattet worden die Gemüther
De ſich einigermaßen beruhigt nachdem man auf dem Wege von

nterviews zu der Erkenntniß gekommen iſt daß das nichtswürdige
Attentat nicht auf ruſſiſche Jntriguen und auch nicht auf Umtriebe
der bulgariſchen Regierung zurückzuführen iſt ſondern auf einen
Racheakt der Anhänger Panitza s

Kaum hat die Welt einen halben Tag lang Ruhe gehabt da
thürmen ſich ſchon wieder neue Wetterwolken auf und zwar
wiederum auf der Balkanhalbinſel Die neueſten Nachrichten aus
Mazedonienlauten ziemlich ernſt Das Organ desmazedoniſchen
Komitee s in Sofia veröffentlicht eine Depeſche aus Küſtendil
vom 9 d Mts in welcher gemeldet wird daß zwiſchen Radovicund Strumil ein ernſtes Gefecht zwiſchen Juſnrgenten und
5000 Türken ſtattgefunden habe Die Letzteren wurden mit einem
Verluſte von 600 Mann in die Flucht geſchlagen Die Jnſurgenten

m
beſetzten eine uneinnehmbare Stellung Ein anderes Gefecht fand
giſuen Jnſurgenten und Türken im Diſtrikte Malſchawo ſtatt

ie Jnſurgenten behaupteten auch hier den Platz Dieſe ſowie die
letzter Tage veröffentlichten ähnlichen Nachrichten ſind zwar bisher
ohne authentiſche Beſtätigung geblieben allein in den diplomatiſchen
Kreiſen Sofia s glaubt man trotzdem an die theilweiſe Richtigkeit
der Meldungen Gleichzeitig wird in Sofia ein rothgedruckterAufruf unter das Publikum vertheilt der die Unterſchriften von

ſechs bisher aktiven jetzt in der Reſerve ſtehenden bulgariſchen
Offizieren trägt Dieſer Aufruf hat folgenden Wortlaut
Die Würfel ſind gefallen Macedonien erhebt die Fahne

der Revolution die Fahne der Freiheit Hungrig
durſtig nackt und ohne Waffen beginnt Macedonien den Kampf
Unſere entehrten Mütter unſere erſchlagenen Väter rufen um Hilfe
Wollt Jhr Brüder den Leiden des armen Volkes thatenlos zu
ſehen Wir ſind doch eines Blutes und Stammes Von der
Höhe des Perimgebirges rufen wir Euch die heiligen Worte

Freiheit oder Tod zu Brüder kommt um mit uns zu ſterben
Jene bulgariſchen Offiziere gingen als ſie noch aktiv waren

mit Genehmigung der bulgariſchen Regierung nach
Macedonien um an der Aufſtandsbewegung theilzunehmen und
es bedurfte erſt der Jntervention der Vertreter der auswärtigen
Mächte daß die Namen jener Offiziere aus den bulgariſchen
Armeeliſten geſtrichen wurden Nach einer Mittheilung des

Wr Fremdenbl gehörten die ſechs Offiziere die den Aufruf
unterſchrieben haben bis vor zehn Tagen dem bulgariſchen Heere

Das Geſicht zeigte einen bekümmerten Ausdruck ſchlaff Jch brenne darnach zu erfahren wie der Menſch entkommen

hingen die Arme herunter
Vom Morgenwind bewegt klirrte das Fenſter
Der Diener trat hinzu und ſchloß den Rahmen
Plötzlich hafteten ſeine Blicke an einem Gegenſtand der

ch den Kopf ſchütteln ließ
Am Boden unter einem Stuhle lag ein Revolver

Wie kommt das Ding nur hierher fragte ſich der alte
Gediente indem er einen ſcheuen Blick auf den Grafen warf

Er wollte doch nicht Ach das iſt ja Unſinn dazu
hätte er ja gar keinen Grund Jch will die Waffe in die
Schatulle verſchließen

Den Worten folgte die That
n Gleich darauf erwachte der Graf und rieb ſich verwirrt die

ugenWGnen Augenblick ſtarrte er betroffen den Diener an um

ſich dann raſch zu erheben
Was willſt Du fragte er rauh
Um Vergebung ich fand das Bett des Herrn Grafen un

berührt und trat deshalb hier herein
Ach ſo unterbrach ihn Graf Eduard Jch erinnere

mich geſtern Abend nach einer ermüdenden Arbeit eingeſchlafen
zu ſein Jſt irgend etwas vorgefallen

Nein das ich nicht wüßte Herr Graf ſtotterte durch
den ſonderbaren Ton ſeines Herrn betroffen der Diener

Der Graf wandte ihm den Rücken ſich auf die Lehne eines
Seſſels ſtützend

Es iſt gut in einer halben Stunde nehme ich ein kleines
aber kräftiges Frühſtück

Der Diener verſchwand
Graf Eduard ging mit müden Schritten in dem Gemach

auf und nieder
Einigemal lachte er kurz vor ſich hin gleichſam als wollte

er gewaltſam die finſteren Gedanken verſcheuchen die in ihm
aufſtiegenWo nur der Aufſeher bleibt murmelte er ungeduldig

iſt und was weiter mit ihm geſchah Ach ſchreckte er
zuſammen Da iſt er ſchon

Es war jedoch Graf Morton welcher eintrat
Guten Morgen Papa ſagte er zu dem Grafen näher

tretend Jch ſtöre Dich etwas früh aber in unſerem Schloß
ſcheinen ſich ſo ſonderbare Dinge zu ereignen daß mein Ein
dringen dadurch entſchuldigt wird

Wovon ſprichſt Du entgegnete der alte Herr nervös
Laß uns ruhig darüber verhandeln

Er nahm läſſig Platz vermied es jedoch dabei ſeinen Sohn
beſonders anzuſehen

Morton ließ ſich ihm gegenüber nieder und ſtellte ſeine
Betrachtungen über das matte welke Geſicht ſeines Vaters an

Du ſiehſt angegriffen aus meinte er fragend
Jch habe die Nacht in einem Stuhl hier zugebracht

Nach einer ermüdenden Arbeit ſchlief ich ein warf der Graf hin
Der Diener ſagte es ſchonDer Alte wird ſhwa haft entfuhr es ärgerlich den Lippen

des Grafen Er hätte Beſſeres zu thun als unnütze Dinge
zu erzählen

Jch fragte ihn es iſt nicht ſeine Schuld Doch um auf
das Wichtige zu kommen es ſoll in dieſer Nacht aus einem
der Schloßfenſter ein Schuß gefallen ſein

So machte der alte Ariſtokrat
Ja Es muß ziemlich ſpät geweſen ſein Nach dem

Schuſſe ſchrie jemand auf dann wurde es ruhig Jch unter
ſuchte ſelbſt die Spuren Der Getroffene hat reichlich Blut
verloren er muß jedoch die Kraft noch beſeſſen haben ſich
weiter zu ſchleppen Jch laſſe eben den Park durchſuchen
falls der Verwundete irgendwo liegt

Weshalb intereſſierſt Du Dich ſo für die Sache Fehlt
einer unſerer Gäſte Nein Ein Schuß in der Nacht
Wahrſcheinlich vertrieb ein verliebter Diener auf eine etwas
eigene Art einen Nebenbuhler

Jch begreife Deine Ruhe nicht entgegnete Morton

24 Juli Nr 1771an Vor zehn Tagen reichten ſie ein Geſuch um Entlaſſung ein
und gingen nach Macedonien ohne die Erledigung des Geſuches
abzuwarten Nach energiſchem Hochdrucke der Vertreter der
fremden Mächte wurden ſie auf dem Disziplinarwege aus dem

er Whands entlaſſen nennen ſich aber im Manifeſte Reſerve
offiziere

Auch aus Athen kommen ernſtere Meldungen Die N Fr Pr
berichtet aus der griechiſchen Hauptſtadt vom 18 Juli

Neben dem Verein Hellenismus der auf dem Wege der
Agitation die althiſtoriſchen Rechte des Griechenthums auf Mace
donien wahrnehmen will hat ſich zum möglichen kriegeriſchen Ein
greifen hier der Verein Macedoniſche Phalanx gebildet
Jn wenigen Tagen hat er es bereits zu annähernd tauſend Mit
gliedern gebracht deren gute Ausrüſtung durch Privatbeiträge
geſichert iſt und die bereit ſind ſich ſofort an die griechiſch
macedoniſche Grenze zu begeben Viele ſeiner Mitglieder ſtammen
aus Macedonien und Kreta und ſtarker Zuzug aus allen Theilen
Griechenlands ſowie aus vielen griechiſchen Bezirken der Türkei
iſt zu erwarten Die Regierung legt der Bildung dieſes Korps
keinerlei Hinderniſſe in den Weg dürfte vielmehr wenn die
Wühlereien der Bulgaren fortdauern unter der e in nämlicher
Weiſe Unterſtützungen gewähren wie es früher bei Aufſtänden in
Kreta geſchehen iſt Auch im Parlament wird in Kurzem die
macedoniſche Frage zur Sprache kommen

Die Kreuzztg ſagt in einem längeren Artikel Die Türkei
ihrerſeits die mit Recht mißtrauiſch gegen das jetzige offizielle
Bulgarien iſt wird es wohl nicht an der entſprechenden Energie
e laſſen um den von Bulgarien aus geförderten Ruhetörungen in Macedonien mit Kraft entgegenzutreten und man

wird der Türkei denn auch ſchwerlich wieder in den Arm fallen
wenn ſie einen Aufruhr unterdrückt Sollte man ſich in Bulgarien
etwa gar der Hoffnung daß Europa die Türkei ver
hindern werde ſich zu wehren ſo dürfte man ſich dort täuſchen
Einſtweilen hat das Doppelſpiel Bulgariens ſoviel bewirkt daß die

t weniger denn je geneigt iſt den Bulgaren in Macedonien
Zugeſtändniſſe zu machen

Das Wolff ſche Bureau ſendet uns folgende Telegramme
Konſtantinopel 22 Juli Nach einer hier eingetroffenenMeldung des Gouverneurs von Salenicht iſt am Sonnabend eine

etwa 100 Mann ſtarke bewaffnete Bande bei Dſchuman
auf türkiſches Gebiet gedrungen Die Bande ſoll Dynamit mit
ſich geführt und dieſes auch zur Verwendung gebracht haben Die
Richtigkeit des zuletzt angeführten Umſtandes wird hier bezweifelt
Den Gerüchten daß an das 2 und 3 Korps die Mobilmachungs
ordre ergangen ſei wurde im Kriegsminiſterium jede Berechtigung
abgeſprochen Das Auftauchen der allem Anſchein nach unbegründeten
Gerüchte wird damit erklärt daß die für die Rediftruppen feſt
geſetzte den Kontrollverſammlungen der andern europäiſchen Länder
entſprechende Verſammlung in der erſten Hälfte dieſes Monats
für die 19 Redif Brigade in Ueskueb und für die 21 Brigade in
Salonichi vorgenommen worden iſt

Sofia 22 Juli Hier eingetroffene Nachrichten beſtätigen
den Ausbruch eines Aufſtandes im Rayon Küſtendil der
durch die Linie Kratowo Podareſche Pecovo Rasloga eingeſchloſſen
iſt Die Türken haben die meiſten Grenzpoſten wahrſcheinlich zur
Verſtärkung der Garniſonen an der bulgariſchen Seite in s Jnnere
zurückgezogen 3 Bataillone aber wieder an die Grenze des Be
e Küſtendil ſpeziell nach e beordert Ein Bataillon

ulgariſcher Truppen unternahm dieſer Tage eine Razzia wobei
eine Bande bewaffneter Abenteurer zerſtreut wurde Die Bande
wartete nur die Gelegenheit ab die Grenze bei Monaſtir Rilo zu
überſchreiten da dort die Freiſchärler ein Aſyl finden

Nicht genug damit daß es in Europa unruhig iſt auch in
Aſien liegt der Konfliktsſtoff in der Luft Es ſcheint daß wegen
der oſtaſiatiſchen Angelegenheiten Rußland eine ſehr energiſche
Sprache China gegenüber führt wie aus nachſtehender Depeſche
des Wolff ſchen Bureaus hervorgeht

London 22 Juli Aus Shanghai wird gemeldet Der
ruſſiſche Geſandte in Peking erklärte dem dortigen aus
wärtigen Amte China würde durch die Aufnahme der geplanten
ſechsprozentigen Anleihe von 1 Million Pfund in England das
Einvernehmen mit Rußland verletzen China dürfe des
halb keine Anleihe vor 6 Monaten aufnehmen und dann nur mit
Genehmigung Rußlands

Lokales
Der Nachdruck unſerer OrigtnalLokal Berichte iſt nur mit Ouellenangade geſtattet

Halle 23 Juli 1895
Vakante Stellen für Militäranwärter im Bereiche des

IV Armeecorps Geſucht werden in Erfurt bei der Gewehrfabrik
ein Hülfsmaſchinenaufſeher ſofort 4,50 Mk für den Arbeitstag in
Eilenburg beim Magiſtrat ein Rathhauskaſtellan und Kaſſendiener mit
300 Mk Kaution zum I Oktober 600 Mk freie Wohnung und Feuerung
penſionsberechtigt in Gräfenhainichen beim Magiſtrat ein Haus

forſchend Was dieſen Fall betrifft ſo muß ich geſtehen ich
denke darüber anders Jrgend etwas iſt nicht richtig

Denke darüber wie Du willſt Jch für meine Perſon
kann nun einmal der Sache keine ſo große Bedeutung beimeſſen
Indeſſen magſt Du den Fall unterſuchen

Graf Morton ſtand raſch auf einen ſcharfen Blick auf ſeinen
Vater werfend da trat der alte Diener haſtig ein

Herr Graf ich bitte nochmals um Vergebung Der Wald
hüter erſucht vorgelaſſen zu werden in einer dringenden An
gelegenheit Er läßt ſich nicht zurückhalten

Es wird die Schußaffäre betreffen ſagte Morton
Geſtatte daß er Dir berichtet

Er mag eintreten entſchied Graf Eduard ärgerlich auf
ſeinen Sohn den er im Augenblick unmöglich entfernen konnte

Ein ſehr ruhiger Morgen für mich in der That
6 de Waldhüter ſtand vor ſeinem Herrn mit beſtürztem

eſicht

Was bringen SieHerr Graf der mir anvertraute Wilderer und Mörder

iſt dieſe gy entflohen
Entflohen rief Morton Nun wußte er iBlutſpur herrührte ß von wem die

verichten Sie wie es kam befahl Graf Eduard während
ſich Morton mit gekreuzten Armen an eines der Fenſter lehnte
ohne den Bericht zu unterbrechen

Jch trat heute früh etwas ſpät in das alte Stallgebäude
nachdem der Gefangene bereits geſtern einen Verſuch gemacht
hatte die ſtarke Thür mit der bloßen Schulter einzurennen
Es war ſehr ſtill in der Zelle und dies veranlaßte mich die
ſelbe aufzuſchließen was ich ſonſt erſt gegen Mittag thue Die
Stube war leer das Fenſter ſtand ofſen Mit den bloßen
Händen muß er die Eiſenſtäbe aus dem Mauerwerk geri
haben Man ſollte kaum denken daß es möglich wäre aber er
hatte keinerlei Werkzeug zur Hand
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wWohnu ung und Licht nicht penſionsberechtigt in GroßSalzeen l deekt in Kanzleigehülfe zum 1 Auguſt 5 bis 9 Pfg für die

der Gemeindeverwaltung ein Hül
ohnung undfreie Wob v bei der Ortsbehörde ein Gemeindediener zum 15 Auguſt

bings in Scene acheder Direktion aushilfsweiſe noch im letzten Augenblicke übernommen er

verwalter und Krankenwärter zum 1 Oktober 450 Mk baar freie

ſeite in Langenſalza beim Magiſtrat ein Vollziehungsbeamterab H Kann ſofort 900 Mk ſteigend bis 1200 und 50 Mk
Kleidergeld penſionsberechtigt in Magdeburg bei der Polizei ein
Schutzmann ſogleich und ſpäter 1000 Mk ſteigend bis 1500 Mk und30 du Wohnun uſchuß in Schleiz beim Landrathsamt ein
Gendarm ſofort ſteigend bis 1550 Mk in Thale a H bei

emeindediener zum 1 Oktober 600 Mk
erung nicht penſionsberechtigt in Weſter

hauſen a250 Mk nicht penſionsberechtigt Zu allen dieſen Stellen iſt der Civil

en Am 28 d M Abends 8 Uhr findet im Hotel Stadt
Hamburg zu Ehren der bekanntlich mit Ablauf dieſes Sommerſemeſters
aus dem Lehrkörper unſerer Hochſchule infolge Berufung an andere
Univerſitäten ausſcheidenden Herren Geh Juſtizrath Prof Dr Scholl
meyer Prof Dr Rümelin und Privatdozent Dr Stäckel ein
Feſteſſen der Dozenten unſerer Univerſität ſtatt

Blinden und Taubſtummen Anſtalt Die im Bau begriffene
ProvinzialBlinden und Taubſtummen Anſtalt erhebt ſich neben dem im
Bau bereits vorgeſchrittenen Altersheim Riebeckſtift an der tief gelegenen
Lutherſtraße jedoch weit höher als dieſe n Es handelt ſich zunächſt
um den Bau der Blindenanſtalt von 80 Meter Frontlänge eingerichtet
für 100 Blinde im Alter von 15 Jahren und 70 Blinde im Alter von
15 20 Jahren Jnbegriffen iſt eine Vorſchule für 25 Blinde im Alter
von 7 Jahren Errichtet wird ferner ein Wirthſchaftsgebäude groß

enug um ſpäter auch noch zu Zwecken der Taubſtummenanſtalt zu dienen
rbeits und Lagerräume endlich eine Seilerbahn Haupt und Wirth

ſchaftsgebäude werden durch einen überdeckten Gang in enge Verbindung
gebracht Jeder Luxus wird beim Bau vermieden dagegen mehr auf
raktiſche Einrichtungen geſehen Das Aſtöckige Hauptgebäude wird im

ckſteinbau aufgeführt von Parkanlagen umgeben und ſo einen ange
nehmen Aufenthalt für die armen Blinden bilden Der Bau der Taub

verſorgungsſchein erforderlich

ſtummenanſtalt erſolgt erſt in einigen Jahren da ein dringendes Bedürfniß
hierzu noch nicht vorliegt Dieſer Bau wird gleich dem Riebeckſtift dem

Süden unſerer Stadt zur Zierde gereichen
National Theater Die beliebte Mannſtädt ſche Geſangspoſſe

Der Stabstrompeter ging geſtern vor gut beſetztem Hauſe neuer
Die Titelrolle hatte Herr Schumacher auf Erſuchen

führte ſie mit der ihm eigenen Originalität und Lebendigkeit durch ſo daß
anhaltender Beifall bei offener Scene ſeinen Darbietungen folgte Jhm
würdig zur Seite ſtand Frl Wilhelmine Baſté als Amalie im Spiel
wie Geſang gleich trefflich So ſcheint denn die Direktion des Jnſtitutesendlich die böſe Soubrettenkriſe überwunden zu haben Die übrigen Dar

ſteller ſind von der erſten Aufführung her dem Publikum bereits beſtens
bekannt Heute gelangt die am vergangenen Sonntag mit großem
Beifall aufgeführte Geſangspoſſe Der Waldteufel zur nochmaligen
Darſtellung während morgen das erſte Auftreten des rühmlichſt bekannten
erſten Helden und Liebhabers des Kölner Stadttheaters Herrn Oskar
Bohné in der Titelpartie des Dumas ſchen Senſationsſchauſpiels Kean
erfolgtS Wohlthätigkeits Concerte Wir wollen noch einmal auf die

beiden heute und morgen im Wintergarten zum Beſten der Ab
gebrannten in Brotterode beſtimmten Concerte hinweiſen Erſteres
wird von dem Geſang Verein ehem Schlenker Schülerinnen unter perſönlicher Leitung ihrer Dnt entin e Poſtſekr Peneder und Mitwirkung

des Herrn Opernſänger Cianda ſowie anderer vorzüglicher Kräfte letzteres
vom Saale gither Verein Halle a Dirigent Karl G Franz ver

anſtaltet
Feier der Schlacht bei Uettingen Am nächſten Sonnabend

Abend feiert der Verein ehemaliger 36er in der Saalſchloßbrauerei
ſein 14 Stiftungsfeſt Das Programm beſagt Großes patriotiſches
Concert von der ganzen Kapelle des Magdeb Füſilir Regim Nr 36
U A Deutſchlands Erinnerungen an die Kriegsjahre 187071 gr patriot
Schlachtenpotpourri von Saro gr Schlachtenfeuerwerk unter Mitwirkung
mehrerer Tambourcorps Zum Schluß Brillantfeuerwerk

Die TiſchlerJnnung konnte in ihrer letzten Quartalverſamm
lung an zwei der Oſtern zu Geſellen geſprochenen jungen Leute d
und Schreck für die von denſelben gefertigten Geſellenſtücke Prämien in
Form von Spaarkaſſenbücher vertheilen Nachdem 5 Lehrlinge aufgenom
men waren trat man in eine Beſprechung der geplanten Jnnungs Spaar
und Darlehnskaſſe ein doch wurde eine Beſchlußfaſſung für eine ſpätere

mmlung und ebenſo die Behandlung des nächſten Punktes der
Tagesordnung der Wichtigkeit der Sache wegen auf eine im Auguſt oder
September anzuberaumende Extraſitzung empfohlen Es betraf dies den
Bericht über die Verhandlungen des letzten deutſchen Handwerkertages
Mitgetheilt wurde den Kollegen daß einer ihrer Delegirten der im Auf
trage des Jnnungsausſchuſſes und auf Grund des geſammelten Materials
über den Halleſchen Bauſchwindel referirt hatte eine Beleidigungsanklage
erhalten es ſoll der Beweis der Wahrheit erbracht werden und liegt
öffentliche Verhandlung im Wunſche der betreffenden Kommiſſion Für
den Tiſchlertag in Dresden wurde unter Bewilligung der Mittel Ober
meiſter Schondorf als Delegirter einſtimmig gewählt es ſoll ein Antrag
von hier aus dort eingebracht werden die Einrichtung einer Verbands
ſterbekaſfe betreffend ie Feier des Stiftungsfeſtes ſoll am 24 Auguſt
in Freybergs Garten in üblicher Weiſe erfolgen und wurde eine Kommiſſion
dazu r Unter Geſchäftlichem wurde zuletzt der Arbeitsnachweis
für 3 Quartal geregelt

Der deutſche und Reepſchläger Berband wird ſeinen8 Verbandstag am 8 und 9 Auguſt x rnigerode abhalten Von
den Punkten der TagesOrdnung ſind diejenigen über Gründung einer
Fachſchule und Ermäßigung der Stückgut Eiſenbahnfrachten für Roh
materialien die wichtigſten Mit dieſem Verbandstage wird eine Fach
ausſtellung von Ganz und Halbfabrikaten Rohmaterialien Maſchinen
und Geräthen des Seiler und Reepſchlägergewerbes verbunden ſein An
gemeldet ſind ſchon jetzt Maſchinen verſchiedener Art darunter auch Aus
treibe und Seilſchlagmaſchinen u ſ w Lieferanten genannter Gewerbe
die noch daran theilzunehmen wünſchen wollen Proſpekt und Anmelde
bogen von dem Verbandsſchriſtführer Herrn Rich Schoch in Berlin XO
Kaiſerſtraße 41 einfordern

Die Hundstage nehmen heute ihren Anfang Sie erhielten
dieſen Namen nach dem Aufgange des ſtrahlenden Sirins im Sternbilde
des großen Hundes Als der hellſte unter den Fixſternen hat er ſeit
uralten Zeiten die Aufmerkſamkeit der Menſchen erregt Den Egyptern
verkündete ſein Erſcheinen in der Morgendämmerung den Anfang der
Nilüberſchwemmung jenes Naturereigniſſes dem das Land der Pharaonen ſeine

ruchtbarkeit verdankt Auch die alten Griechen begrüßten ihn mit frohen
rwartungen da mit ſeinem Aufgange die Opora die Zeit der Obſt undWeinernte begann Doch auch fürchtet waren dieſe Wochen da die

Hitze ſchwere Krankheiten im Gefolge hatte namentlich Gallenkrankheiten

wie Hippokrates berichtete Auch wir pflegen während der Dauer dere vom 23 Juli bis 23 Auguſt de heißeſte Zeit zu erwarten
rum wurde während der Dauer der Hundstage im Mittelalter theil

weiſe ſogar der Gottesdienſt ausgeſetzt heute ſind die Pforten der Schulen
geſchloſſen Früher begegnete man mitunter der irrthümlichen Meinung
daß der Sirius an der großen Hitze ſchuld ſei zumal da himmelskundige

Männer dem Reſultate gekommen waren daß der Sirius die vier
hundertfache Wärme der Sonne ausſtrahle allein unſere Erde erhält von
dieſem Rieſenquantum nur einen ſo verſchwindend kleinen Wärmetheil daß
er mit unſeren Jnſtrumenten nicht gemeſſen werden kann Der Sirius
iſt nämlich von uns 1069 000 Sonnenweiten entfernt ein Siriusſtrahl
braucht um auf unſere Erde zu gelangen 16,9 Jahre während ein
Sonnenſtrahl ſein irdiſches Ziel ſchon in acht Minuten erreicht Rückte
uns der Sirius einmal ſo nahe auf den Leib daß ſeine Entfernung von
der Erde gleich derjenigen der Sonne würde dann müßten wir zu Aſche
verbrennen

s Unter einen Motorwagen gerathen Nachdem erſt am Mitt
woch v W ein ohne Auſſicht gelaſſenes Kind in der Reilſtraße zu
Giebichenſtein unter einen Motorwagen der Stadtbahn gerathen doch

h nur leicht verletzt wurde paſſirte geſtern Mittag in der
er ſtraß abermals ein derartiger Vorfall Ein dreijähriges

Mädchen Tochter des Arbeiters Dürre aus Neuglienicke bei Berüin
welches ſich bei einem Eiſenbahnbeamten in der Landsbergerſtraße zu Be
ſuch aufhält war der Obhut eines älteren Knaben entlaufen und wurde
in der Gegend der Ueberbrückung jener Straße von einem Motorwagen
der Stadtbahn erfaßt Das Kind fiel zu Boden und wurde da der
Wagen nicht ſchnell genug zum Stehen gebracht werden konnte von derSchutzvorrichtung auf dem n r Es bedurfte erſt
einer Rückwärtsbewegung des ens mehrfach blutende Kind

Senrrals Wnzeiger für Halle und den Saalkreis
unter dem Wagen hervorzuziehen Daſſelbe wurde nach der Königlichen
Klinik gebracht Das Sprüchwort Kinder haben ihre Engel hatte ſich

Glück auch hier wieder bewahrheitet denn bei der ärztlichen Unter
uchung konnten nur Hautabſchürfungen am linken Oberſchenkel und der
üfte ſowie an verſchiedenen Stellen des Geſichts konſtatirt werden
enngleich auch dieſer neuerliche Fall einen glücklichen Ausgang genommen

hat ſo kann doch die Mahnung nicht oft genug wiederholt werden kleine
Kinder namentlich in belebteren Straßengegenden nie ohne genügende
Auſſicht zu laſſen

Jn Gefahr zu ertrinken Mit großer Anſtrengung und nicht
en er eigner Gefahr retteten geſtern Nachmittag der Delifateßwaarenindler A Schmieder und be Tiſchlermeiſter Ebel den 6 jährigen

Sohn des Glaſers Luckjahn Der Knabe war an einer ſehr tiefen
Stelle bei der Rabeninſel in die Saale gen Erſtgenannter iſt kein
u Schwimmer weshalb die Rettung des Knaben nicht ſchnell genug
bewerkſtelligt werden konnte Herr der dies bemerkt hatte ſprang
ſofort nach und ihm gelang es den Knaben lebend ans Land zu bringen
Auch war noch ein anderer größerer Knabe ein Couſin des kleinen Luckjahn
beim Verſuche an der Rettung theilzunehmen in die Saale gefallen und
wurde durch den Onkel Luckjahn mittels Kahn gerettet Geſtern Abend
ſtürzte das Mädchen Klara Wolf von der Ufermauer am Kuttelhof in
die Saale wurde jedoch von zwei Perſonen wieder herausgezogen

Unfall Geſtern Nachmittag gegen 4 Uhr ſtürzte das Handpferd
des Geſchirrs des Herrn Landrath v Werder vor der Kaſerne in der
Reilſtraße Das Thier hatte ſich infolgedeſſen mehrere Verletzungen zu
gezogen ebenſo wurde das Geſchirrzeug zerriſſen und der Wagen beſchädigt
Die Jnſaſſen haben keinen Schaden erlitten

Leichenfund Geſtern früh wurde in der Saale gegenüber der
Weineck ſchen Mühle an der Brücke eine männliche Leiche gefunden
die alsbald als die des Dienſtmanns Sinn rekognosciert wurde

Wer iſt der Eigenthümer Eine außerhalb wohnende Frau
die hier mehrere Einkäufe Mitte Januar bewirkt hat fand zu Hauſe an
grnngt beim Auspacken ihrer Handtaſche in dieſer eine kleine mehrere
Korallen Ohrgehänge und runde Korallen enthaltende Papp
ſchachtel vor ohne ſich klar machen zu können wie ſie in Beſitz dieſer
Gegenſtände gelangt ſei Jn den von der Frau beſuchten Geſchäften iſt
die Schachtel mit Jnhalt nicht abhanden gekommen Es beſteht die Muth
maßung daß die Schachtel von einer anderen in einem der Geſchäfte an
weſend geweſenen Käuferin irriger Weiſe in die auf dem Ladentiſche
liegende Taſche der Frau geſteckt worden iſt Die Schachtel mit Jnhalt
liegt für den Eigenthümer bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 bereit

Warnung vor einer Schlafſtellendiebin Vor einigen Tagen
miethete eine angebliche Arbeiterin Marie Richter bei einer Wittwe eine
Schlafſtelle wohnte auch einige Tage dort benutzte aber das erſte Allein
ſein der Wittwe verſchiedene Kleidungsſtücke zu ſtehlen um dann zu ver
ſchwinden Die Diebin iſt etwa 20 Jahre alt ca 1,65 mm groß hat
dunkelblonde Haare rundes volles geſundfarbiges Geſicht iſt von kräf
tiger Geſtalt und trägt einen dunkelblauen Rock mit gelben Kreiſen gleiche
Taille und Tuchſchuhe

h Rohheit Der an der Friedrichſtraße wohnhafte Zimmermann
Lippold mußte ſich geſtern Nachmittag in der Königlichen Klinik eine
mehrere em lange Wunde am Hinterkopfe verbinden laſſen Derſelbe will
in einer Reſtauration am Unterberg mit ſtrikenden Kameraden wegen ſeiner
Nichtbetheiligung am Strike in Streit gerathen und dabei übel zugerichtet
worden ſein

Aus der Umgebung
r Löbejün 22 Juli Jäher Tod Der Arbeiter Rüffer ver

unglückte heute Vormittag beim Entleeren einer Schuttlowry im Fiedler
ſchen Steinbruche Jnfolge Verſagens der Bremſe gerieth er unter die
Steinmaſſe wodurch ſein Tod ſofort herbeigeführt wurde Der Verunglückte
ſtand in der Mitte der 30er Jahre war verheirathet und hinterläßt eine
Wittwe mit 4 unerzogenen Kindern

h Niemberg 22 Juli Unter ein Laſtgeſchirr gerathen
Das zwei Jahre alte Söhnchen der Dienſtmagd Mädicke von hier lief
heute Vormittag in einem unbewachten Augenblicke auf die Dorſſtraße die
eben ein ſchwer beladenes Geſchirr aus Hohenthurm paſſirte Das Kind
wurde von dem Geſchirr erfaßt und über beide Beide gefahren
Die ſchweren Verletzungen welche es davontrug machten ſeine Aufnahme
in die Klinik zu Halle nothwendig

s BVennſtedt 22 Juli Sturz vom Wagen Der Dienſtknecht
Höpfner von hier fiel heute beim Futterholen ſo unglücklich von ſeinem
Geſchirr herab daß er einen Vorderarmbruch erlitt Er mußte ſich
nach der Klinik zu Halle begeben

Z Langenbogen 23 Juli Feuer Jn der vergangenen Nacht
gegen Uhr brach in der Zuckerfabrik des Herrn Amtsrath Wenzel
auf bisher unaufgeklärte Weiſe Feuer aus Ein Theil des Dachſtuhls iſt
abgebrannt

Kloftermansfeld 22 Juli Preis Auf dem Sängerfeſte zu
Wettin errang unſer hieſiges Doppelquartett Preis 2b unter 20 am
Wettſingen theilnehmenden Vereinen

R Gerbſtedt 22 Juli Verſchiedenes Nächſtens wird hier
ſelbſt ein neues Gottesackerſtatut eingeführt werden Die Frei
güter des Herrn Müller zu Zabitz und Zabenſtedt ſind in den Beſitz
des Herrn Bankier Lehmann zu Halle übergegangen Das
Schützenfeſt der hieſigen Bergleute fand geſtern unter großer Be
theiligung ſtatt Binnen Kurzem erſcheint hier ein Adreßkalender

Baumersroda 22 Juli Als Leiche aufgefunden Jn
dem hieſigen Dorfteiche wurde geſtern dee Leichnam des Landwirths
Gottlob Pf aufgefunden Pf hatte vorgeſtern Abend der Polterabend
feier einer ihm befreundeten Familie in fröhlichſter Stimmung beigewohnt
und 12 Uhr den Heimweg angetreten iſt aber nicht zu Hauſe angekommen
Der Verunglückte ſtand im 54 Lebensjahre

Weißſzenfels 22 Juli 50jähriges Beſtehen Geſtern be
ſtand die Firma Gürth Bierbrauerei 50 Jahre Der Großvater der
jetzigen Herren Gürth Johann Caspar Gürth kaufte am 21 Juli 1845
einen Theil des heutigen Grundſtücks um eine Braunbierbrauerei dort zu
errichten Durch deſſen Sohn Otto wurde das Geſchäft vergrößert und
wuchs zu ſeinem jetzigen Umfange an

Naumburg 22 Juli Turnfeſt Zu dem XVI Gauturnfeſt
des Nordoſtthüringer Turngaues das vom 27 bis 29 Juli hier ſtatt
findet haben ſich bis jetzt 40 Vereine mit tauſend Theilnehmern an
gemeldet An dem am Vormittag ſtattfindenden Wettturnen nehmen
250 bis 300 Turner Theil

W Freyburg 22 Juli Unfall Als heute die Pferde vor einer
Kutſche des Rittergutes Goſeck in der Nähe des Delitz ein Platz etwa
2 Minuten von Freyburg durchgingen ſprang ein Jnſaſſe der Goſecker
Amtsſekretär heraus und erlitt eine Arm Auskugelung

S Bitterfeld 22 Juli Schützenfeſt Selbſtmörder
Vom Donnerstag bis geſtern wurde das diesjährige Schützenfeſt der hieſigen
Schützengilde abgehalten Beim geſtrigen Königsſchießen errang Herr
Uhrmacher Goering die Königswürde während ſich die Herren Schnitt
waarenhändler Auguſt Schröter und Fleiſchermeiſter Booſt zu Rittern
ſchoſſen Vor einigen Tagen ertränkte ſich in der Mulde in der Nähe
von Friedersdorf der 75 jährige Auszügler Bär aus Schlaitz Gegen
denſelben ſchwebte eine Unterſuchung wegen Sittlichkeitsvergehen gegen ſeine
14 jährige Enkelin und hat ſich der Selbſtmörder durch ſeine That dem
irdiſchen Richter zu entziehen gewußt

Nordhauſen 22 Juli Einbruchsdiebſtahl Jn der vor
letzten Nacht iſt beim hieſigen Konditor Böning ein Einbruchsdiebſtahl
verübt worden bei dem dem Diebe 600 700 Mk baares Geld und
mehrere Gold und Silberſachen als Beute in die Hände rn ſind
Der Verdacht richtet ſich gegen einen früheren Geſellen des der ſich in
den letzten Tagen als Strolch in unſerer Stadt hat ſehen laſſenWüy auſen i Th 22 Juli Verunglückt Als vorgeſtern
Morgen der Fabrikant und Großinduſtrielle Etz el von hier ſeinen täglichen
Spazierritt unternahm ſcheute deſſen Pferd und warf den Reiter ab Mit
zerſchmettertem Schädel und zertrümmerter Kinnlade wurde der
allgemein beliebte Herr todt aufgehoben

Htieſtaſten des Geuetal Anjeiger
Wettende im Wilhelmsheim Da Jhre Angelegenheit laut

heutiger Zuſchrift eilig iſt ſo giebt Jhnen der Onkel bekannt daß
Bismarcks Fürſtentitel nicht erblich iſt wohl aber iſt der Grafentitel
erblich verliehen

Waſſerſtände Am 23 Juli Halle unterhalb 1,76
Trotha 1,60 22 Juli Calbe Oberpegel 1,42 Unter
pegel 0,28 Dresden 1,42 Magdeburg 0,90

24 Juli
Standesamt Halle

Eheſch en
22 Juli Der Handarbeiter Emil Wolf und Luiſe Stolz 8

und Unfkerplan 5 Der Schriftſetzer Viktor Schwarz und Margaret
Wörmlitzerſtraße 16 und 49 Der Bürſtenmacher Karl
und Karoline Ebert Thorſtraße 36 und Schützenſtraße 24

Geboren
22 Juli Dem Kaufmann Franz Eiſengarten eine T Helene MMarie Thalamtſtraße 9 W Shuhmagermeiſter Hermann

S Alfred Georg Vlumenthalſtraße 23 Dem Ernſt Walther ein
S Ernſt Paul Martinsberg 14 Dem Maurer Kar Aepfler eine T Luiſe
Amalie Jda Mangfelderſtraße 53 Dem Kaufmann Heinrich Beck eine
T Olga Mathilde Karoline Emilie Wilhelmſtraße 16 Dem Sattler Karl
Schmidt ein S Ludwig Karl Raffinerieſtraße 28 Dem Schuhmacher
Karl Groß ein S Dankmar Kurt Erich Hohenzollernſtraße 3 Dem Zimmer
mann Hermann Grebner ein S Hermann Heinrich Leſſingſtrgße 24 Dem

andarbeiter Julius Göhre ein S Julius Otto Weingärten 26 Dem
chneider Friedrich Pätzold eine T Franziska Helene t 41
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Dem Poſtſchaffner Wilhelm Eichler eine T Anna Eliſe Blücherſtraße 15
Dem Schmied Auguſt Lippold ein S Karl Otto Reinhold Bahnhof

ſtraße 5 Dem Geſchirrführer Hermann Simon ein S Alfred Max VBölber
aſſe I Dem Schmied Wilhelm Hüttner ein S Wilhelm Heinrich

Thomaſiusſtraße 3 Dem Eiſenbahnzeichner Johann Gerlach ein S Bern
hard Ferdinand Karl Dryanderſtraße 27

Geſtorben
22 Juli Des Eiſendreher Ferdinand Tag S Richard 2 Lange

ſtraße 26 Des Handarbeiter Franz Richter S Ernſt 2 Saalberg 15
Der Oberbergrath a D Guſtav von Beurmann 90 J Am Kirchthor 5
Des Handarbeiter Max Seydewitz T Marie 1 J Langeſtraße 21 Des
wiſſenſchaftlichen Lehrer Friedrich Borrmann S Friedrich 1 Wucherer
ſtraße 45 Des Bahnarbeiter Auguſt Richter Ehefrau Friederike geb
Müller 51 Breiteſtraße 20 Des Schloſſer Otto Dittmar S Ernſt
3 M Kl Märkerſtraße 3 Des Handarbeiter Wilhelm Braune T Elſe
5 M Schützenſtraße 24 Des Poſthilfsboten Joſef Schwarzer T todtgeb
Gr Steinſtraße 72 Des Maler Karl Kurzhals T Margarethe 2
Georgſtraße 10 Der Werkmeiſter a D Julius Rubel 72 J Lerchenfeld
ſtraße 10 Des Handarbeiter Franz Degner S Otto 6 M Schmiedſtraße 19 Des Schneider Guſtav Niebuhr T Frieda s d Leſſing
traße 19 Des Schloſſer Eduard Riehl T Klara 3 J Henriettenſtraße 9
es Maler Albert Hoyer S Hans 9 Henriettenſtraße 18 Des Ver

waltungsJnſpektor Georg Büntig T Jda Mühlrain 7 Des Rechts
anwalt Dr jur Georg Purſche T Helene 9 Händelſtraße 23 Des
Fleiſcher Karl Zuberbier S Karl 1 Frieſenſtraße 13 Der Schloſſer
Jaul Kubald 19 Bahnhofſtraße l Des Schmied Reinhold Schröter

S Otto 4 Thorſtraße 22 Des Maler Hugo Lude T Elſe 10 J
Liebenauerſtraße 167 Des Eiſenhobler Hermann Schumann T Gertrud
1 M Lerchenfeldſtraße 19 Des Former Albert Hädicke S Karl 10 M
Gr Berlin 6 Der Dienſtmann Chriſtian Herold 59 Klinik Des
Sattler Hugo Stuckmann T Anna 1 Brüderſtraße 6 Des Reſtaurateur
Rudolf Diederich T Roſa 1 Magdeburgerſtraße 4

Celegramme und letzte Uanchrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

D BVerlin 23 Juli 10 Uhr 11 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Der Lok Anz meldet Die
Angelegenheit Caſtan dürfte die Gerichte noch eiumal be
ſchäftigen Wie wir vernehmen iſt von der Staatsanwaltſchaft
gegen das freiſprechende Urtheil beim Reichsgericht Reviſion
eingelegt wordeu

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Nyland 23 Juli Kaiſer Wilhelm hat heute den General

konſul in Genua beauftragt angeſichts des Schiffsunglücks der
Maria der Stadt Genug ſein Beileid auszudrücken Außerdem wurde

der Generalkonſul aufgefordert ausführlichen Bericht zu erſtatten

London 23 Juli Der Vertreter der Grubenarbeiter
Benjamin Pickard iſt bei den Parlaments wahlen wieder
gewählt worden

Kolon Kolumbien 23 Juli Jn den Departements Boyaca
und Cundinamarca iſt ein Aufſtand ausgebrochen

Newyork 23 Juli Die Stadt Sylvercity wurde durch
einen Wirbelſturm völlig zerſtört 30 Menſchen ſind ſo weit
bisher bekannt zu Tode gekommen

Mittheilung von Hirſch s Depeſcheu Burean
BVerlin 23 Juli Der Kaiſer wird mit dem Prinzen

von Wales am 3 Auguſt der Eröffnung des großen Trockendocks
in Southampton beiwohnen Die Leichenfeier für den
verſtorbenen Profeſſor Rud v Gneiſt welchem die Morgen
blätter ehrende Nachrufe widmen findet Donnerstag früh ſtatt

Nach einer Meldung der N Fr Pr weilt der frühere Chef
redakteur v Hammerſtein bei ſeinem Schwager Prof Maaſſen
in Siſtranz bei Jnnsbruck

Madrid 23 Juli Die Nachricht daß am 13 Juli
Marſchall Martinez Campos mit 1000 Spaniern 7000 Jn
ſurgenten bei Val reale 7 in die Flucht geſchlagen habe
beſtätigt ſich Ueber den Kampf wird noch gemeldet daß derſelbe

8 Stunden gedauert hat Jn militäriſchen Kreiſen iſt man über
zeugt daß nachdem der Marſchall ſeine Truppen mit denen des
Oberſten Navarro vereinigt hat der mit 2000 Mann nach
Bayamo marſchirt iſt und mit dem Oberſten Aldane Fühlung
genommen er einen entſcheidenden Schlag auf die Jn
ſurgenten führen wird

Sofia 23 Juli Verläßliche Konſulatsberichte aus
Macedonien beſtätigen die Meldung daß bei Dubnitza
Aufſtändiſche wiederholt türkiſche Truppen geſchlagen hätten
Viele Gefangene wurden gemacht Kanonen und Gewehre erbeutet

Die Aufſſtändiſchen marſchiren in das Perimgebirge wo die
Hauptſchlacht ſtattfinden ſoll Die Voſſiſche meldet aus
Belgrad unterm 22 ds Mts Die Pforte trifft
fortwährend militäriſche Sicherheitsvorkehrungen fan
der macedoniſch bulgariſchen Grenze Gegenüber von
Küſtendil iſt ein Theil der Uesküber Garniſon an die Grenze ab
gerückt und durch Zuzug aus Saloniki erſetzt Strumitza Kotſchana
und Kratowo erhielten ſtändige Garniſonen

Arolfen
Stichwahl lautet
3950 Stimmen

23 Juli Das annähernde Geſammtrefultat der geſtrigen
Müller Antiſemit 4780 Böttcher natlib

Eßlingen 22 Juli Der a verſammelte deutſche Turntag
hat den Satz 2 des Grundgeſetzes nach dem Ausſchußan n
folgender Faſſung angenommen Zweck derſelben iſt Förderung des deut
chen Turnens als eines Mittels zur körperlichen und ſittlichen Kräftigung
owie die Pflege deutſchen Volksbewußtſeins und vaterländiſcher Geſinnung
Alle politiſchen Parteibeſtrebungen ſind ausgeſchloſſen

Rom 22 Juli Am Schluſſe der heutigen Sitzung der Depu
tirtenkammer bringen di Rudini und andere Deputirte einen An
trag ein durch welchen ſie die Regierung auffordern die Schriftſtücke in
dem Prozeß wegen Beiſeiteſchaffung von Dokumenten in der Angelegenheit
der Banca Romanaga der Kammer vorzulegen Miniſterpräſident
Crispi beſtätigt ſeine im Senat abgegebenen Erklärungen und fügt hinzu
die Regierung ſei bereit der Kammer die erwähnten Aktenſtücke vor
zulegen Das Miniſterium habe nichts gethan um den Lauf der Ge
rechtigkeit aufzuhalten di Rudini zog dann den Antrag zurück

Voransſichtliches Wetter am 23 Juli 1895
Bei Weſtwind veränderliches warmes Wetter mit Neigung

zu Regenſchauern
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Mittwoch GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Hierdurch theile ich meinen werthen Kunden nochmals mit daß ſich meine Leinen und Wäſchehandlung nicht mehr

Große Märkerſtraße ſondern Leipzigerſtraße 21 in Firma Schnabel Grünbers befindet

Nordostdeutsche
Gewerbe Ausstellungs Lotterie

Crändliechste Reinigung

Dampf Bettfedern

Reinigungs Anstalt

nach
neneſtem Syſtem

H Dunkel
Kaulenberg 4

Beſtellungen erditte einige Tage vorher

4

Beim Einkauf er
hält jeder

Käufer ein
Rabatt

baoh

44

s Damenſchneiderei
ſämmtliche Artikel

n Engros Preiſen
Berliner Engrov Lager

Gr Alrichtr 82

Nur noch Mittwoch

Himbeersafſt
friſch von der Preſſe

empfiehlt

Otto Thieme
eiſtſtr 11

Oèrztlich m
ohlen

dfiehlt Heinr Müller Vw
Schwemmehrauerei

Marie

1 Landauer
1 Kutschir Phaston
1 Halbwagen
t Jagdwagen
1 Halbwagen
1 Sandscohneider
1 Coupé
t Selbstfahrer
1 Americain
1 Parkwagen
2 Passpferde

r

J in
l mit 121 Reit und

Leipzigerstr 11

Fern ſpr 885

elbier ſ
für Bruſtſchwache

Magenleidende Reconvalescenten 1c em

R J J D J 7 J J 7 J v d dG v d 3 w v d dC e e S J J T J T7 2 J a J 17 J 7 17 Jlburger Pkerdelotterieſ
in Verbindung mit dem siedenzehnten

Luxus Pferdemarkt
Zur Verloosung gelangen

8 gesattelte und gezäumte Reitpferde
90 Reit und Wagenpferde
Summa 10 oompl bespannte Equipagen

Loose à I Marlk
O Foſto und liste 30 Pfg für Einsehreiden 20 Pfg extra G

W53 Cigarren Geschüft
Filiale des General Anzeiger
Den Inhabern von Loosen der Miesbadener Victoria

S Lotterie zur Nachricht dass die Ziehung derselben sut den
12 November d J verschoben worden ist

K

mit 4 Pferden
mit 4 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit 2 Pferden
mit ſt Pferde
mit I Pferdemit I Pferde
mit 2 Ponies

woInrjqy un

Wagenpferden eto

Eoke Kl Sandberg

Anſermeßßt
im Clavierspiel Theorie der Musik ertheilt

Schülerin des Hrn Prof Martin K LeipigOlga Kaltwasser ärteruruete arterrere

Wostdhutsoho Bodenkrecditangtalt

Köln a Rh Romöcdienstr 38 J
Wir gewähren Darlehen gegen hypothekarisehe

KSGieherheit zu coulanten Bedingungen und unter
thunliehster Berücksichtigung der besonderen
Wünsehe der Darlehnsnehbmer

Bis zur Prriehtung einer Alleinvertretung in
Halle a S bitten wir sich direkt an uns Wenden
zu Vollep

Westdeutsche Bodenkreditanstalt

H

ſowie in Halle a S

e

in nur guter daurrhafter Ausführung
zu bedentend ermäßigten Preiſen
Kinderſchuhe v 0,50 M anKinder Knopfu Schnürſchuhe 1
Turnſchuhe

u

Damen Zug Knopf und
Schnürſchuhe 75Damenſchuhe gelbe 8,75

Damen vLederhausſchuhe
Schaftſtiefeln 5,b60Herren Zugſtiefeln 460Herren Zug u Schnürſchuhe

W Wetterling
Geiſtſtraße 35

Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Fettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir dader dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu empfeblen
Seifenſtederei d Räannrd Kobert

hangneserbisquits
empfiehlt zu Original Fabrikpreiſen

Breiteſtr 1Carl Booch Rother Thurm 12

Produzent Fr Emil Ludwigwo a Rh vVers g
Nachn od vorh Anz selbstgek

e E I23 u 45 inel Fass Preisl franco

Perücken
Toupets und Scheitel

für Damen u Herren
fertigt gutsitzend nach

eigenem Modellir Verfahren prämiirt
mit golden u silbernen Medaillen

i 27Herm Petsch ren
M

Zahnärztliche Privatklinik
täglich 11 1 Ubr Behandlung für
Unbemittelte unentgeltlich Plomben
künstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Goiststr 23 Etage reohts

bVeber Nacht
trocknet die Auſbodenfarbe

er Pfund fg vontat P l Patz
Praktiſcher Uaturheilmethode
Vertreter der

Otto Kreoose Leiptigerſtr 15
behandelt Krankheiten jeder Art

24 Juli
Hochachtungsvoll

Königsberg i PraLeo W olIſff Kantftraffe 2
vorräthig bei den Herren Otto Hendel Richard Schroedel

Leipzigerſtraße 11
Ecke Kl Sandberg

h Pfg eck
e2 Pfg 5y

S Beſte Cigarre in dieſer
Preislage

empfiehlt

6 A Findeisen
Cigarren Geschäſt

Leipzigerſtraße 11
e Kl Sandberg

Kunsti Zähne
à Stck 3 Mark

vorzüglichſte Ausführung

Marmelade u Apfelgelée à Pfd 40
gebr Weizen à Pfd 20 Gerſte und

S

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31

Ilartini Gas Glühlicht J

Eeſte vollkommenſte Velenchtung

Alles bisherige Glühlicht durch Leuchtkraft
Haltbarkeit der Glühkörper und Billigkeit
weit übertreffend
Completter Apparat Mk 50 per Stück
Glühkörper incl Montage 1,S

Inſtallateuren gewähre Rabatt

Georg Sacohs Geiſtſtr 21

General Vertreter für Halle a
Thüringen und Thür Staaten

Beim Plomben Reparaturen c

x G ZTeitlerS Einkauf er Gr Airichtrafe 88 Iu jeder DeKäufer ein Neue Sendung
Rabattbuoh Mohrrübenſaft à Pfd 20 9 Himbeer

Wir errichteten bei Herrn Dampfdreſch
maſchinenbeſtThur or in Stumsdorf
eine Riederkage unſerer
Stückkohlen und Briquettes

Erſtere zum Dampfdruſch ſehr geeignet ſind daſelbſt zum Preiſe von
k 0,85 p Etr die Briquettes ein vorzügliches Heizmaterial zur Stubenfeuerung

zum Preiſe von M 0,75 p Etr zu beziehen

Keinkohlenwerk Plötz b Loebejüun

Bad Witte inclMontag den 29 Juli 1895 Nachmittags 4 Uhr

Grosses Concert
zum Beſten der Penſtons und Anterſtützungs Kaſſe desStadt und Theater Orcheſters in u a

ausgeführt vom verſtärkten Stadt und Theater Orcheſter unter
Mitwirkung der hieſigen Regiments Kapelle

Dirigent Herr Stadtmuſikdirektor Max Friedemann

ProgrammI ThellR Wagner Vorſpiel z Op Di iL v Beethoven in on i Me ſterſinger von Nürnberg

II Theil
Jphigenia in Anlis

3 Satz a d moll Concert für Cello

gütiger

Ch Gluck Ouverture z Op
G Goltermann 2 u

Herr Schwendler
e re Pale naiſ durowski Andante eantablle a d Streichquartett 11F Liszt Angariſche Rhapſodie No D 9 D

Entree an der Kaſſe 75 Pfg
m Billets im Vorverkauf à 60 fo ſind zu haben in der Karmrodt ſchen

uſtkaliendandlung R Koch Barfüßerſtraße 20 Herrn C Rohde Bad WittePfänder von und nach dem Leihamt de
ſorgt diskret Vorſchuß jederzeit

A Vollmers Dachritſtr 2 I l
ind ſowie in den Cigarrenhandiungen der Herren Bteindreeher Jasperz
Köhler Pötaseh

a

C A Schnabel
Ha ttrefſer i W v 20,000 10,000 5000 3000 2000 2a 1000 4 à 750 64 500 Mk zcnp 3167 Gewinne i W v 100,000 Mk kein Gewinn unter 10 Mk Ziehung 5 Auguſt
Looſe à 1 Mk 11 Looſe 10 Mk Loosporto und Gewinnliſte

30 Pfg extra empfiehlt die General Agentur von

S

4

2 7

7

r c
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